
„Erhaltung der innerartlichen Vielfalt gebietsheimischer Wildobstarten in Sachsen“ 

Grüne Liga Osterzgebirge und Staatsbetrieb Sachsenforst 

 
 

Bestandessteckbrief: Obervogelgesang 

 
Obervogelgesang / RIB - VKG2 – 01 

Registernummer: 14 0 122 02 001 0 

 

Artname:  Alpenjohannisbeere Ribes alpinum 

 

Vorkommensgebiet:  ☒ Mittel- und Ostdeutsches Tief- und Hügelland (VKG 2) 

☐ Südostdeutsches Hügel- und Bergland (VKG 3) 

 

Prüfung Bestand ☐ entspricht Anforderungen f. gebietseig. Saatgut n. SEITZ et al. 2007 

   ☒ genetisch untersucht und bestätigt 

 

Höhenlage:  200 m üNN 

Bestandesgröße:  4 ha 

 

Landkreis:  Sächsische Schweiz - Osterzgebirge 

Gemeinde(n):  Pirna, Struppen 

Eigentümer:  privat 

 

Beschreibung: Der Bestand zieht sich entlang der nordseitig exponierten, stark felsdurchsetzten Elbhänge 

oberhalb der Eisenbahnstrecke im Elbtal bei Obervogelgesang sowie im unteren 

Struppengrund oberhalb der Bebauung. Die Einzelpflanzen stehen unter Wald, in alten 

Sandsteinmauerbereichen ehemaliger Steinbrüche sowie auf Felsabsätzen und geneigten 

Wandbereichen. Zirka 100 Exemplare mit ausgewogenem Geschlechterverhältnis, der Anteil 

von Klonen liegt bei etwa 30%. Schwer zugänglich und begehbar. 

 

 

Restriktionen: Genehmigung Landesdirektion (Nationalparkregion Sächsische Schweiz) 

Schutzstatus (höchste Kategorie): FFH-Gebiet Elbtal zwischen Schöna und Mühlberg 

   

Weitere Modellarten: keine  

 

   
 

 Vor einer möglichen Beerntung sind die Zustimmungen von Flächeneigentümern und 

Landesdirektion Sachsen zwingend einzuholen!!! 
 


